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Neckar (Hessen)

Maßnahmensteckbrief  -  Allgemeine Informationen

Bezeichnung:

Allgemeine Informationen zu den grundlegenden Maßnahmentypen

Grundlegende Maßnahmen sind z.T. durch entsprechende Rechts- bzw. Verwaltungsvorschriften 
vorgegeben und bereits Gegenstand der bisherigen wasserwirtschaftlichen Praxis. In den 
Maßnahmensteckbriefen sind die grundlegenden Maßnahmen immer mit einem Kreuz in der Spalte 
„Maßnahme“ gekennzeichnet. Wenn es zur Umsetzung der grundlegenden Maßnahmen konkrete 
Informationen für den jeweiligen Brennpunkt bzw. für das Einzugsgebiet gibt, ist in der Spalte „Detail“ 
ein Haken gesetzt.
Weitergehende Maßnahmen sind Maßnahmen, die ergänzend zu den grundlegenden Maßnahmen 
geplant und ergriffen werden, um die angemessenen Ziele für das Hochwasserrisikomanagement zu 
erreichen. Für die weitergehenden Maßnahmen ist in der Spalte „Maßnahme“ ein Haken gesetzt, wenn 
eine solche Maßnahme für den Brennpunkt bzw. für das Einzugsgebiet relevant ist. Für diese 
Maßnahmen sind dann jeweils auch Detailinformationen hinterlegt (Haken in Spalte „Detail“).

Allgemeine Bewertung des Ist-Zustandes und Hinweise auf bereits umgesetzte Maßnahmen

Die Hochwassergefährdungs- und Risikopotenziale im Bereich des hessischen Neckars sind auf einen 
klar begrenzbaren Bereich in Ufernähe zum Neckar bzw. im Bereich der Mündungen der 
Nebengewässer beschränkt. Es sind überwiegend Gebiete mit Wohnbebauung betroffen. Das 
Gefährdungspotenzial für die Umwelt ist entsprechend gering, da gewerblich-industrielle Nutzungen nur 
in geringem Maß betroffen sind. Dementsprechend sind erhebliche Schadenspotenziale für die 
Schutzgüter „Wirtschaftliche Tätigkeit“, „Kulturerbe“ und „Umwelt“ nicht feststellbar.
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Neckar (Hessen)

Maßnahmensteckbrief  -  Übersicht Einzelmaßnahmen

Bezeichnung:

1.1 Administrative Instrumente:

1.2 angepasste Flächennutzung:

Berücksichtigung des Hochwasserschutzes in der Raumordnung, Regional- u. Bauleitplanung

Sicherung der Überschwemmungsgebiete

Kennzeichnung von überschwemmungsgefährdeten Gebieten

Sicherung von Retentionsräumen

Beratung von Land- und Forstwirtschaft zur Schaffung eines Problembewusstseins

Umsetzung einer angepassten Flächennutzung in der Land- und Forstwirtschaft

Umsetzung einer angepassten Verkehrs- und Siedlungsentwicklung

Bereitstellung von Flächen für Hochwasserschutz und Gewässerentwicklung

1.1.2

1.1.3

1.1.4

1.1.1

1.2.1

1.2.2

1.2.3

1.2.4

Maßnahmen Flächenvorsorge

Maßnahmen Natürlicher Wasserrückhalt

2.1.1

2.1.2

2.1.3

2.1.4

2.2.1

2.2.2

2.2.3

2.2.4

2.1 Maßnahmen zur natürlichen Wasserrückhaltung:

2.2 Reaktivierung von Retentionsräumen:

Renaturierung von Gewässerbett und Uferbereich

Änderung von Linienführung und Gefälleverhältnissen

Ausweisung von Gewässerrandstreifen

Förderung einer naturnahen Auenentwicklung

Rückbau eines Deiches

Rückverlegung eines Deiches

Absenkung oder Schlitzung eines Deiches

Beseitigung einer Aufschüttung

2.1.5 Modifizierte extensive Gewässerunterhaltung

2.1.6 Entsiegelung von Flächen

2.2.5 Anschluss einer retentionsrelevanten Geländestruktur (z. B. Altarme, etc.)

Maßnahme | Details

Maßnahme | Details

X

X

X

X

X

X

X

X

X grundlegende Maßnahmentypen
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Neckar (Hessen)

Maßnahmensteckbrief  -  Übersicht Einzelmaßnahmen

Bezeichnung:

Maßnahmen Technischer Hochwasserschutz

3.1.1

3.1.2

3.1.3

3.1.4

Bau eines Schutzbauwerkes (Deich, Damm oder Hochwasserschutzmauer)

3.2.2

3.2.3

3.2.4

3.1 Stauanlagen zur Hochwasserrückhaltung im Einzugsgebiet:

3.2 Deiche, Dämme, Hochwasserschutzmauern und mobiler HW-Schutz:

Ertüchtigung eines vorhandenen Schutzbauwerkes         (Deich, 

Damm oder Hochwasserschutzmauer)

Einsatz eines mobilen (stationären) Hochwasserschutzsystems

Gewährleistung von Binnenentwässerung und Rückstauschutz

3.3.1

3.3.2

3.3.3

3.3.4

3.3  Maßnahmen im Abflussquerschnitt bzw. Erhöhung der Abflusskapazität:

Freihaltung des Hochwasserabflussquerschnittes im Siedlungsraum

Beseitigung einer Engstelle

Gewässerausbau im Siedlungsraum

Bau und Ertüchtigung eines Umleitungsgerinnes

3.2.1

Optimierung der Stauraumbewirtschaftung einer vorhandenen Rückhalteanlage 

(Talsperre, HRB, Polder)

Sanierung bzw. Erweiterung einer vorhandenen Rückhalteanlage (Talsperre, HRB, Polder)

Anlegen eines Polders

Bau eines Hochwasserrückhaltebeckens

3.4.2

3.4.3

3.5.2

3.4 siedlungswasserwirtschaftliche Maßnahmen:

3.5 Objektschutz:

Regenwassermanagement

Ausbau einer kommunalen Rückhalteanlage (z. B. Stauraumkanal)

HW-angepasste Optimierung einer Entwässerungsanlage                                

(z. B. Grobrechen, Rückstauklappe, etc.)

Objektschutz von einzelnen Gebäuden und Bauwerken

Objektschutz an einer Infrastruktureinrichtung                                    

(z. B. Verkehrsknoten, Schalt- und Verteileranlage, etc.)

3.6 sonstige Maßnahmen:

Optimierung der Stauraumbewirtschaftung gestauter Flusssysteme

Schutz vor Druck- und Grundwasser

3.4.1

3.6.2

3.5.1

Maßnahme | Details

X

X

3.6.1

X

X grundlegende Maßnahmentypen
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Neckar (Hessen)

Maßnahmensteckbrief  -  Übersicht Einzelmaßnahmen

Bezeichnung:

Maßnahmen Hochwasservorsorge

4.2.1

4.1 Bauvorsorge:

4.2 Risikovorsorge:

Hochwasserangepasstes Planen und Bauen

Hochwasserangepasster Umgang mit wassergefährdenden Stoffen

Finanzielle Vorsorge durch Rücklagen und Versicherungen 

(Elementarschadensversicherung)

4.3 Informationsvorsorge:

Verbesserung der Verfügbarkeit aktueller hydrologischer Messdaten                             

(Niederschlags- und Abflussdaten)

Optimierung des übergeordneten Hochwasserwarn- und meldedienstes

4.4 Verhaltensvorsorge:

Ortsnahe Veröffentlichung der Hochwassergefahren- und -risikokarten

Weitergehende Förderung der Bewusstseinsbildung und Öffentlichkeitsarbeit

Erweiterung der Hochwasservorhersage

4.5 Vorhaltung, Vor- und Nachbereitung der Gefahrenabwehr:

Aufstellung bzw. Optimierung von Alarm- und Einsatzplänen

Katastrophenschutzmanagement

4.5.3 Sammlung und Auswertung von Erfahrungen bei Hochwasserereignissen

4.5.2

4.5.1

4.1.1

4.1.2

4.3.1

4.3.2

4.3.3

4.4.1

4.4.2

Maßnahme | Details

X

X

X

X

X

X

X

X

X

X grundlegende Maßnahmentypen
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Hirschhorn 
(Neckar)

HW - Brennpunkt:

Neckar (Hessen)

Maßnahmensteckbrief - lokale Planungsebene

HI-1





Neckar (Hessen)

1

HI

Hirschhorn (Neckar)

Gewässer: Neckar

von [km]: 54,3 bis [km]: 44,7

Länge [km]: 9,6

Neckar (Hessen)

Maßnahmensteckbrief  -  Allgemeine Informationen

Gemeinde:

Gemarkung:

HW-Brennpunkt:

Allgemeine Informationen zu den grundlegenden Maßnahmentypen

Grundlegende Maßnahmen sind z.T. durch entsprechende Rechts- bzw. Verwaltungsvorschriften 
vorgegeben und bereits Gegenstand der bisherigen wasserwirtschaftlichen Praxis. In den 
Maßnahmensteckbriefen sind die grundlegenden Maßnahmen immer mit einem Kreuz in der Spalte 
„Maßnahme“ gekennzeichnet. Wenn es zur Umsetzung der grundlegenden Maßnahmen konkrete 
Informationen für den jeweiligen Brennpunkt bzw. für das Einzugsgebiet gibt, ist in der Spalte „Detail“ 
ein Haken gesetzt.
Weitergehende Maßnahmen sind Maßnahmen, die ergänzend zu den grundlegenden Maßnahmen 
geplant und ergriffen werden, um die angemessenen Ziele für das Hochwasserrisikomanagement zu 
erreichen. Für die weitergehenden Maßnahmen ist in der Spalte „Maßnahme“ ein Haken gesetzt, wenn 
eine solche Maßnahme für den Brennpunkt bzw. für das Einzugsgebiet relevant ist. Für diese 
Maßnahmen sind dann jeweils auch Detailinformationen hinterlegt (Haken in Spalte „Detail“).

Allgemeine Bewertung des Ist-Zustandes und Hinweise auf bereits umgesetzte Maßnahmen

Bei HQ10 sind in Hirschhorn potentiell ca. 46 Personen betroffen. Die Siedlungsflächen entlang des 
Lachsbaches und des Neckars, im Alten Weg/Alleeweg und an der Stadtmauer sowie die L3105 werden 
dabei überschwemmt. Wirtschaftliche Tätigkeiten, Umwelt und Kulturgüter sind von einem HQ10 
Hochwasser nicht betroffen.
Ein HQ100 Hochwasser birgt potentiell Gefahren für ca. 76 Einwohner in den Flächen von HQ10 und 
zusätzlich entlang der Brentanostraße, der Hauptstraße bis zur Bahnlinie, der Hauptstraße bis zum 
Neckar und im Ortsteil Ersheim entlang der Ersheimer Straße zum Neckar. Betroffen sind außerdem der 
Campingplatz Hessisches Neckartal und der Campingplatz Odenwald-Camping, die Industrie-/ und 
Gewerbeflächen entlang der Langenthaler Straße (L3105), Hammergasse und im Bereich der 
Jahnstraße. Im Ortsteil Ersheim sind die Bereiche auf beiden Seiten der Ersheimer Straße gefährdet.
Ein HQextrem betrifft ca. 99 Einwohner auf 10,5 ha Siedlungsfläche. Zusätzlich sind 1 ha Kultur-und 
Dienstleistungsläche sowie 8 ha Industrie-/Gewerbefläche überschwemmt.

Im Falle eines Hochwasserereignisses sind die Schutzgebiete FFH-Gebiet "Odenwald bei Hirschhorn", 
NSG "Weidenau von Hirschhorn" und  EG-Vogelschutzgebiet "Unteres Neckartal bei Hirschhorn" 
betroffen.
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1

HI

Hirschhorn (Neckar)

Gewässer: Neckar

von [km]: 54,3 bis [km]: 44,7

Länge [km]: 9,6

Neckar (Hessen)

Maßnahmensteckbrief  -  Übersicht Einzelmaßnahmen

Gemeinde:

Gemarkung:

HW-Brennpunkt:

1.1 Administrative Instrumente:

1.2 angepasste Flächennutzung:

Berücksichtigung des Hochwasserschutzes in der Raumordnung, Regional- u. Bauleitplanung

Sicherung der Überschwemmungsgebiete

Kennzeichnung von überschwemmungsgefährdeten Gebieten

Sicherung von Retentionsräumen

Beratung von Land- und Forstwirtschaft zur Schaffung eines Problembewusstseins

Umsetzung einer angepassten Flächennutzung in der Land- und Forstwirtschaft

Umsetzung einer angepassten Verkehrs- und Siedlungsentwicklung

Bereitstellung von Flächen für Hochwasserschutz und Gewässerentwicklung

1.1.2

1.1.3

1.1.4

1.1.1

1.2.1

1.2.2

1.2.3

1.2.4

Maßnahmen Flächenvorsorge

Maßnahmen Natürlicher Wasserrückhalt

2.1.1

2.1.2

2.1.3

2.1.4

2.2.1

2.2.2

2.2.3

2.2.4

2.1 Maßnahmen zur natürlichen Wasserrückhaltung:

2.2 Reaktivierung von Retentionsräumen:

Renaturierung von Gewässerbett und Uferbereich

Änderung von Linienführung und Gefälleverhältnissen

Ausweisung von Gewässerrandstreifen

Förderung einer naturnahen Auenentwicklung

Rückbau eines Deiches

Rückverlegung eines Deiches

Absenkung oder Schlitzung eines Deiches

Beseitigung einer Aufschüttung

2.1.5 Modifizierte extensive Gewässerunterhaltung

2.1.6 Entsiegelung von Flächen

2.2.5 Anschluss einer retentionsrelevanten Geländestruktur (z. B. Altarme, etc.)

Maßnahme | Details

Maßnahme | Details

X

X

X

X

X

X

X

X

X grundlegende Maßnahmentypen
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1

HI

Hirschhorn (Neckar)

Gewässer: Neckar

von [km]: 54,3 bis [km]: 44,7

Länge [km]: 9,6

Neckar (Hessen)

Maßnahmensteckbrief  -  Übersicht Einzelmaßnahmen

Gemeinde:

Gemarkung:

HW-Brennpunkt:

Maßnahmen Technischer Hochwasserschutz

3.1.1

3.1.2

3.1.3

3.1.4

Bau eines Schutzbauwerkes (Deich, Damm oder Hochwasserschutzmauer)

3.2.2

3.2.3

3.2.4

3.1 Stauanlagen zur Hochwasserrückhaltung im Einzugsgebiet:

3.2 Deiche, Dämme, Hochwasserschutzmauern und mobiler HW-Schutz:

Ertüchtigung eines vorhandenen Schutzbauwerkes         (Deich, 

Damm oder Hochwasserschutzmauer)

Einsatz eines mobilen (stationären) Hochwasserschutzsystems

Gewährleistung von Binnenentwässerung und Rückstauschutz

3.3.1

3.3.2

3.3.3

3.3.4

3.3  Maßnahmen im Abflussquerschnitt bzw. Erhöhung der Abflusskapazität:

Freihaltung des Hochwasserabflussquerschnittes im Siedlungsraum

Beseitigung einer Engstelle

Gewässerausbau im Siedlungsraum

Bau und Ertüchtigung eines Umleitungsgerinnes

3.2.1

Optimierung der Stauraumbewirtschaftung einer vorhandenen Rückhalteanlage 

(Talsperre, HRB, Polder)

Sanierung bzw. Erweiterung einer vorhandenen Rückhalteanlage (Talsperre, HRB, Polder)

Anlegen eines Polders

Bau eines Hochwasserrückhaltebeckens

3.4.2

3.4.3

3.5.2

3.4 siedlungswasserwirtschaftliche Maßnahmen:

3.5 Objektschutz:

Regenwassermanagement

Ausbau einer kommunalen Rückhalteanlage (z. B. Stauraumkanal)

HW-angepasste Optimierung einer Entwässerungsanlage                                

(z. B. Grobrechen, Rückstauklappe, etc.)

Objektschutz von einzelnen Gebäuden und Bauwerken

Objektschutz an einer Infrastruktureinrichtung                                    

(z. B. Verkehrsknoten, Schalt- und Verteileranlage, etc.)

3.6 sonstige Maßnahmen:

Optimierung der Stauraumbewirtschaftung gestauter Flusssysteme

Schutz vor Druck- und Grundwasser

3.4.1

3.6.2

3.5.1

Maßnahme | Details

X

X

3.6.1

X

X grundlegende Maßnahmentypen
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1

HI

Hirschhorn (Neckar)

Gewässer: Neckar

von [km]: 54,3 bis [km]: 44,7

Länge [km]: 9,6

Neckar (Hessen)

Maßnahmensteckbrief  -  Übersicht Einzelmaßnahmen

Gemeinde:

Gemarkung:

HW-Brennpunkt:

Maßnahmen Hochwasservorsorge

4.2.1

4.1 Bauvorsorge:

4.2 Risikovorsorge:

Hochwasserangepasstes Planen und Bauen

Hochwasserangepasster Umgang mit wassergefährdenden Stoffen

Finanzielle Vorsorge durch Rücklagen und Versicherungen 

(Elementarschadensversicherung)

4.3 Informationsvorsorge:

Verbesserung der Verfügbarkeit aktueller hydrologischer Messdaten                             

(Niederschlags- und Abflussdaten)

Optimierung des übergeordneten Hochwasserwarn- und meldedienstes

4.4 Verhaltensvorsorge:

Ortsnahe Veröffentlichung der Hochwassergefahren- und -risikokarten

Weitergehende Förderung der Bewusstseinsbildung und Öffentlichkeitsarbeit

Erweiterung der Hochwasservorhersage

4.5 Vorhaltung, Vor- und Nachbereitung der Gefahrenabwehr:

Aufstellung bzw. Optimierung von Alarm- und Einsatzplänen

Katastrophenschutzmanagement

4.5.3 Sammlung und Auswertung von Erfahrungen bei Hochwasserereignissen

4.5.2

4.5.1

4.1.1

4.1.2

4.3.1

4.3.2

4.3.3

4.4.1

4.4.2

Maßnahme | Details

X

X

X

X

X

X

X

X

X

X grundlegende Maßnahmentypen
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NeckarsteinachHW - Brennpunkt:

Neckar (Hessen)

Maßnahmensteckbrief - lokale Planungsebene

NE-2





Neckar (Hessen)

2

NE

Neckarsteinach

Gewässer: Neckar

von [km]: 44,7 bis [km]: 36,4

Länge [km]: 8,3

Neckar (Hessen)

Maßnahmensteckbrief  -  Allgemeine Informationen

Gemeinde:

Gemarkung:

HW-Brennpunkt:

Allgemeine Informationen zu den grundlegenden Maßnahmentypen

Grundlegende Maßnahmen sind z.T. durch entsprechende Rechts- bzw. Verwaltungsvorschriften 
vorgegeben und bereits Gegenstand der bisherigen wasserwirtschaftlichen Praxis. In den 
Maßnahmensteckbriefen sind die grundlegenden Maßnahmen immer mit einem Kreuz in der Spalte 
„Maßnahme“ gekennzeichnet. Wenn es zur Umsetzung der grundlegenden Maßnahmen konkrete 
Informationen für den jeweiligen Brennpunkt bzw. für das Einzugsgebiet gibt, ist in der Spalte „Detail“ 
ein Haken gesetzt.
Weitergehende Maßnahmen sind Maßnahmen, die ergänzend zu den grundlegenden Maßnahmen 
geplant und ergriffen werden, um die angemessenen Ziele für das Hochwasserrisikomanagement zu 
erreichen. Für die weitergehenden Maßnahmen ist in der Spalte „Maßnahme“ ein Haken gesetzt, wenn 
eine solche Maßnahme für den Brennpunkt bzw. für das Einzugsgebiet relevant ist. Für diese 
Maßnahmen sind dann jeweils auch Detailinformationen hinterlegt (Haken in Spalte „Detail“).

Allgemeine Bewertung des Ist-Zustandes und Hinweise auf bereits umgesetzte Maßnahmen

Bei HQ10 sind in Neckarsteinach potentiell ca. 48 Personen betroffen. Die Siedlungsfläche im Bereich 
der Einmüdung der Steinach wird dabei überschwemmt. Wirtschaftliche Tätigkeiten, Umwelt und 
Kulturgüter sind von einem HQ10 Hochwasser nicht betroffen.
Ein HQ100 Hochwasser birgt potentiell Gefahren für ca. 93 Einwohner im Siedlungsbereich der 
Einmündung der Steinach bis etwa zur Hauptstraße und Bahnhofsstraße. Betroffen sind außerdem der 
Campingplatz Hessisches Neckartal und die Gewerbeflächen entlang des Neckars im Bereich 
Partikulierstraße.
Ein HQextrem betrifft ca. 106 Einwohner auf 6 ha Siedlungsfläche. Zusätzlich sind 2 ha Kultur-und 
Dienstleistungsfläche sowie 4 ha Industrie-/Gewerbefläche überschwemmt.

Im Falle eines Hochwasserereignisses sind die Schutzgebiete FFH-Gebiet Odenwald bei Hirschhorn und 
EG-Vogelschutzgebiet Unteres Neckartal bei Hirschhorn betroffen.
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2

NE

Neckarsteinach

Gewässer: Neckar

von [km]: 44,7 bis [km]: 36,4

Länge [km]: 8,3

Neckar (Hessen)

Maßnahmensteckbrief  -  Übersicht Einzelmaßnahmen

Gemeinde:

Gemarkung:

HW-Brennpunkt:

1.1 Administrative Instrumente:

1.2 angepasste Flächennutzung:

Berücksichtigung des Hochwasserschutzes in der Raumordnung, Regional- u. Bauleitplanung

Sicherung der Überschwemmungsgebiete

Kennzeichnung von überschwemmungsgefährdeten Gebieten

Sicherung von Retentionsräumen

Beratung von Land- und Forstwirtschaft zur Schaffung eines Problembewusstseins

Umsetzung einer angepassten Flächennutzung in der Land- und Forstwirtschaft

Umsetzung einer angepassten Verkehrs- und Siedlungsentwicklung

Bereitstellung von Flächen für Hochwasserschutz und Gewässerentwicklung

1.1.2

1.1.3

1.1.4

1.1.1

1.2.1

1.2.2

1.2.3

1.2.4

Maßnahmen Flächenvorsorge

Maßnahmen Natürlicher Wasserrückhalt

2.1.1

2.1.2

2.1.3

2.1.4

2.2.1

2.2.2

2.2.3

2.2.4

2.1 Maßnahmen zur natürlichen Wasserrückhaltung:

2.2 Reaktivierung von Retentionsräumen:

Renaturierung von Gewässerbett und Uferbereich

Änderung von Linienführung und Gefälleverhältnissen

Ausweisung von Gewässerrandstreifen

Förderung einer naturnahen Auenentwicklung

Rückbau eines Deiches

Rückverlegung eines Deiches

Absenkung oder Schlitzung eines Deiches

Beseitigung einer Aufschüttung

2.1.5 Modifizierte extensive Gewässerunterhaltung

2.1.6 Entsiegelung von Flächen

2.2.5 Anschluss einer retentionsrelevanten Geländestruktur (z. B. Altarme, etc.)

Maßnahme | Details

Maßnahme | Details

X

X

X

X

X

X

X

X

X grundlegende Maßnahmentypen
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2

NE

Neckarsteinach

Gewässer: Neckar

von [km]: 44,7 bis [km]: 36,4

Länge [km]: 8,3

Neckar (Hessen)

Maßnahmensteckbrief  -  Übersicht Einzelmaßnahmen

Gemeinde:

Gemarkung:

HW-Brennpunkt:

Maßnahmen Technischer Hochwasserschutz

3.1.1

3.1.2

3.1.3

3.1.4

Bau eines Schutzbauwerkes (Deich, Damm oder Hochwasserschutzmauer)

3.2.2

3.2.3

3.2.4

3.1 Stauanlagen zur Hochwasserrückhaltung im Einzugsgebiet:

3.2 Deiche, Dämme, Hochwasserschutzmauern und mobiler HW-Schutz:

Ertüchtigung eines vorhandenen Schutzbauwerkes         (Deich, 

Damm oder Hochwasserschutzmauer)

Einsatz eines mobilen (stationären) Hochwasserschutzsystems

Gewährleistung von Binnenentwässerung und Rückstauschutz

3.3.1

3.3.2

3.3.3

3.3.4

3.3  Maßnahmen im Abflussquerschnitt bzw. Erhöhung der Abflusskapazität:

Freihaltung des Hochwasserabflussquerschnittes im Siedlungsraum

Beseitigung einer Engstelle

Gewässerausbau im Siedlungsraum

Bau und Ertüchtigung eines Umleitungsgerinnes

3.2.1

Optimierung der Stauraumbewirtschaftung einer vorhandenen Rückhalteanlage 

(Talsperre, HRB, Polder)

Sanierung bzw. Erweiterung einer vorhandenen Rückhalteanlage (Talsperre, HRB, Polder)

Anlegen eines Polders

Bau eines Hochwasserrückhaltebeckens

3.4.2

3.4.3

3.5.2

3.4 siedlungswasserwirtschaftliche Maßnahmen:

3.5 Objektschutz:

Regenwassermanagement

Ausbau einer kommunalen Rückhalteanlage (z. B. Stauraumkanal)

HW-angepasste Optimierung einer Entwässerungsanlage                                

(z. B. Grobrechen, Rückstauklappe, etc.)

Objektschutz von einzelnen Gebäuden und Bauwerken

Objektschutz an einer Infrastruktureinrichtung                                    

(z. B. Verkehrsknoten, Schalt- und Verteileranlage, etc.)

3.6 sonstige Maßnahmen:

Optimierung der Stauraumbewirtschaftung gestauter Flusssysteme

Schutz vor Druck- und Grundwasser

3.4.1

3.6.2

3.5.1

Maßnahme | Details

X

X

3.6.1

X

X grundlegende Maßnahmentypen
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NE

Neckarsteinach

Gewässer: Neckar

von [km]: 44,7 bis [km]: 36,4

Länge [km]: 8,3

Neckar (Hessen)

Maßnahmensteckbrief  -  Übersicht Einzelmaßnahmen

Gemeinde:

Gemarkung:

HW-Brennpunkt:

Maßnahmen Hochwasservorsorge

4.2.1

4.1 Bauvorsorge:

4.2 Risikovorsorge:

Hochwasserangepasstes Planen und Bauen

Hochwasserangepasster Umgang mit wassergefährdenden Stoffen

Finanzielle Vorsorge durch Rücklagen und Versicherungen 

(Elementarschadensversicherung)

4.3 Informationsvorsorge:

Verbesserung der Verfügbarkeit aktueller hydrologischer Messdaten                             

(Niederschlags- und Abflussdaten)

Optimierung des übergeordneten Hochwasserwarn- und meldedienstes

4.4 Verhaltensvorsorge:

Ortsnahe Veröffentlichung der Hochwassergefahren- und -risikokarten

Weitergehende Förderung der Bewusstseinsbildung und Öffentlichkeitsarbeit

Erweiterung der Hochwasservorhersage

4.5 Vorhaltung, Vor- und Nachbereitung der Gefahrenabwehr:

Aufstellung bzw. Optimierung von Alarm- und Einsatzplänen

Katastrophenschutzmanagement

4.5.3 Sammlung und Auswertung von Erfahrungen bei Hochwasserereignissen

4.5.2

4.5.1

4.1.1

4.1.2

4.3.1

4.3.2

4.3.3

4.4.1

4.4.2

Maßnahme | Details

X

X

X

X

X

X

X

X

X

X grundlegende Maßnahmentypen
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